
 

  

No. 35 22.09.2023 

Telefonnummern 

112 Notfallrettung  

112 Feuerwehr  
110 Notruf (Polizei Ulm) 

 

Ärztlicher Notfalldienst 

116 117 

Zahnärztl. Notfalldienst 
0761 - 120 120 00  

Notfallseelsorge Ulm 

0731 - 161 7102 

Giftnotruf 
0761 - 19240 

 

 

Gemeindeverwaltung 

07393 - 2239 

Bauhof Emerkingen 

07393 - 5 98 88 81 

Kindergarten 

07393 - 41 18 

Backhaus 

07393 - 9 52 03 90 

Römerhalle 

07393 - 48 80 
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SA 23.09.2023 Herbstanfang 
   

  Strümpfelbach 
  Musikkapelle 
 

DI 26.09.2023  Cannstatter Wasen  
  Musikkapelle 
 
 
 

 
FR 22.09.2023 Michaelimarkt 
  Munderkingen 
 

SA 23.09.2023 Konzert Kammermusikkreis  
  Unterwachingen 
 

SA 23.09.2023/  Metzelsuppe, Fischerhütte 
SO 24.09.2023 Rottenacker 
 

SO 24.09.2023 Kirchenpatroziniumsfest 
  Lauterach 
 
 

 
Gemeinderatssitzung am Montag, 25.09.2023 
 
Am Montag, 25.09.2023, findet im Sitzungssaal des  
Rathauses Emerkingen eine öffentliche und nichtöffent- 
liche Gemeinderatssitzung statt.  
 
Beginn: 19:30 Uhr 
 
Tagesordnung 
 
Öffentlich 
 
TOP 1 Vergabe der Tiefbauleistungen Weißer-Flecken-

ausbau mit Upgrade, Gemeinde Emerkingen nach 
EU-weiter Ausschreibung 

 
TOP 2 Römerturm:  

01.)  Sanierung Betongurt im Dachbereich 
02.)  Fertigstellung Rauchabzugsanlage 

 
TOP 3 Rathaus: 

01.)  Einbau eines Sektionaltors in der  
  3. Fahrzeugbox des Feuerwehrgerätehauses  
02.)  Ergonomische Optimierung der Büroein- 
  richtung des Bürgerbüros 
03.)  Erneuerung des Büromobiliars des Bürger- 
  meisterbüros 

 
TOP 4 Bauhof: 

01.)  Vergabe der Putz- und Malerarbeiten  
  am Bauhof 
02.)  Fertigstellung Salzsilo für den Winterdienst 

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag – Freitag  9.00 – 11.30 Uhr 
Montag  12.30 – 14.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.30 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
 

Wichtige Telefonnummern 

  
BM Burger im Notfall 0178-2773322 
Bauhof im Notfall 0160-8567430 
Hausmeister Römerhalle  0171-1709015 
 

Pfarramt katholisch 2282 
Pfarrbüro Emerkingen 4596 
Pfarramt evangelisch 4997 
 

Sozialstation Munderkingen 3882 
Krankenhaus Ehingen  07391-586-0 
Pflegestützpunkt ADK  07391-7792476 
Polizeirevier Munderkingen 91560 
Polizeirevier Ehingen  07391-588-0 
 

Schule an der Donauschleife  9541-0 
Förderschule SBBZ Munderkingen 9541-35 
 

Störungsdienst Wasser  0160-90754961 
Störungsdienst Gas 0800 0824505 
Störungsstelle EnBW  0800-3629477 
 

Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111 
Caritas Ehingen 07391-707311 
Notfallseelsorge Ulm/ADK  0731-161 7102 
(es meldet sich die FFW-Leitstelle Ulm) 
 

Pegelüberwachung noysee.netze-bw.de 

 

 

Bereitschaftsdienste 

 
Notfalldienste (siehe Seite 1) 

 
 
Notfallpraxis  
Öffnungszeiten im Kreiskrankenhaus Ehingen 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8.00 – 22.00 Uhr 
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
 
Apothekendienste 
22.09. Apotheke Dr. Mack, Munderkingen 
23.09. Apotheke Dr. Mack, Rottenacker 
24.09. Rats-Apotheke, Ehingen 
25.09. Linden-Apotheke am Sternplatz, Ehingen 
26.09. Apotheke Dr. Mack, Rottenacker 
27.09. 7-Schwaben-Apotheke, Laupheim 
28.09. Marien-Apotheke, Ehingen 
 
Sozialstation „Raum Munderkingen“ 
Wochenenddienst zu erfragen unter  07393-38 82  

 

WOCHENTERMINE IN EMERKINGEN 

 

38 

WOCHENTERMINE IN DER VG 

 

38 

AMTLICHE BEKANNTGABEN 
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TOP 5 Feldwegsanierung, Flurstück 302/0,  
Nonnenbreite 

 
TOP 6 Grundsatzbeschluss "Nachverdichtung im  

Bestand" 
 
TOP 7 Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen 
 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
Zum öffentlichen Teil dieser Sitzung lade ich Sie  
herzlich ein. 
 

Paul Burger, Bürgermeister 
 
 

 
Abfallkalender    
 
Restmüll Montag, 25.09.2023, ab 07.00 Uhr 
Problemstoff Freitag, 29.09.2023, 16.40 Uhr 
Bioabfall Montag, 02.10.2023, ab 06.00 Uhr 
Gelber Sack Freitag, 06.10.2023, ab 06.00 Uhr 
 

Gemeindeverwaltung

 
 
 
 

Termin bitte vormerken !!! 
 

Problemstoffsammlung in der Gemeinde Emerkingen: 
Freitag, 29. September 2023, von 16.40 bis 17.00 Uhr 
am Parkplatz bei der Römerhalle 
Unterstadion:  Freitag, 29.09.2023, 16.00 – 16.20 Uhr,  
 beim Rathaus 
Hundersingen:  Freitag, 29.09.2023, 15.20 – 15.40 Uhr,  

Platz zwischen Lagerhaus und Rathaus 
  

 
Problemstoffsammlung im Alb-Donau-Kreis 
 
Die kostenlose Sammlung von Problemstoffen aus Privat-
haushalten beginnt wie jedes Jahr eine Woche nach den 
Sommerferien. 
 
Die Problemstoffmobil-Termine Ihrer Stadt/Gemeinde wer-
den im Mitteilungsblatt und in der öffentlichen Presse be-
kanntgegeben. 
 
Angenommen werden nur dicht verschlossene Verpackun-
gen/Behälter mit eindeutiger Kennzeichnung (am besten 
Originalverpackung). 
 
Unverschlossene oder defekte Behälter können bei der An-
nahme abgelehnt werden. Unterschiedliche Flüssigkeiten 
dürfen nicht zusammengekippt werden. 

Die Behälter dürfen ein Gewicht von 60 kg und ein Volumen 
von 60 Litern nicht überschreiten. Aus Sicherheitsgründen, 
vor allem wegen der Kinder, dürfen Problemabfälle nur 
beim Personal des Problemstoffmobil abgegeben werden. 
 
Von der Sammlung ausgeschlossene Stoffe müssen - vom 
Besitzer selbst - einer ordnungsgemäßen Entsorgung zuge-
führt werden. 
 
Angenommen werden:                                         
Altfarben (flüssig, lösungsmittelhaltig), Altöl (verunreinigt), 
Batterien aller Art, Bremsflüssigkeit, Elektrokleingeräte, 
Energiesparlampen, Fotochemikalien, Halogenlampen, 
Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Klebemittel, Kleinkon-
densatoren (PBC-haltig), Kühlflüssigkeit, Laugen, Leucht-
stoffröhren, Lösungsmittel, Pflanzenschutzmittel, Quecksil-
berhaltige Abfälle, Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel, 
Spraydosen (nicht restentleert), Unkrautmittel, Verdün-
nung. 
 
Nicht angenommen werden: 
Ablassöl, Altfarben z.B. Dispersionsfarbe (flüssig, lösungs-
mittelfrei), Altfarben (eingetrocknet), Altmedikamente, Alt-
reifen, Asbest, Betriebsmittel (ölverunreinigt), Bildschirme, 
chemische Kampfstoffe, Dispersionsfarbe, elementare 
Erdalkalimetalle, Feuerwerkskörper, Gasflaschen, Halogene, 
Haushaltsgroßgeräte, infektiöse Abfälle, Katalysatoren, 
Kühlgeräte, Mineralwolle, Munition, nicht identifizierbare 
Abfälle, Pikrate, radioaktive Abfälle, Sprengstoff, Tierkada-
ver. 
 
Wichtiger Hinweis: 
Nicht ausgehärtete lösungsmittelhaltige Altfarben und 
Klebstoffe müssen nach wie vor beim Problemstoffmobil 
abgegeben werden. Diese sind auf ihrer Verpackung durch 
folgende Gefahrensymbole gekennzeichnet. 
 

                                          
Noch ein Tipp: 
Geben Sie lösungsmittelfreie Altfarben (z.B. Dispersions-
farbe) und Klebstoffe nicht in flüssigem Zustand in den 
Rest- oder Sperrmüll. Diese sollten vorher entweder durch 
Austrocknen oder mit Hilfe eines Bindemittels (Zement,  
Sägemehl) verfestigt werden. 
 

 
 

Fundsache 
 
Ein einzelner Schlüssel wurde in der Kirchstraße gefunden. 
Der Eigentümer kann diesen unter den üblichen Öffnungs-
zeiten auf dem Rathaus abholen. 

Gemeindeverwaltung

 

AUS DER GEMEINDE 
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Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz und Wertstoffhof 
 
Grüngutsammelplatz Rottenacker  
Kompostanlage Neubrand, Fleidern 1 
Öffnungszeiten 
ganzjährig 
Mi+Fr 15.00 - 17.00 Uhr / Sa 11.00 - 17.00 Uhr 
Entsorgungsangebot 
Grünabfälle holzig, Grünabfälle grasig/krautig  
Für Haushalte gebührenfrei bis 5m3; pro Anlieferung.  
Mehrmengen und gewerbliche 
Anlieferung generell 7,57 € / m3 
 
Grüngutsammelplatz Munderkingen 
Christian-Neckar-Straße 
Öffnungszeiten 
März-Oktober 
Mi 15.00 - 17.00 / Fr 14.00 - 17.00 / Sa 09.00 - 14.00 Uhr 
November-Februar 
Mi 14.00 - 16.00 / Fr 13.00 - 16.00 / Sa 09.00 - 14.00 Uhr 
Entsorgungsangebot 
Grünabfälle holzig, Grünabfälle grasig/krautig 
Für Haushalte gebührenfrei bis 5m3; pro Anlieferung. Mehr-
mengen und gewerbliche Anlieferung generell 7,57 € / m3 
 
Wertstoffhof Munderkingen  
Ehinger Straße 
keine gewerblichen Anlieferungen  
Öffnungszeiten 
März-Oktober 
Mi 15.00 - 17.00 / Fr 14.00 - 17.00 / Sa 09.00 - 16.00 Uhr 
November-Februar 
Mi 14.00 - 16.00 / Fr 13.00 - 16.00 / Sa 09.00 - 16.00 Uhr 
Entsorgungsangebot 
Altholz Kategorie A I-III, Altkleider/Schuhe, Altmetall, Alt-
glas, Batterien / Akkus, Bauschutt verwertbar, Elektroklein-
geräte, Papier/Pappe, Kartonagen, Lampen 
Erläuterung der Altholz-Kategorien: 
Altholzkategorie A I: 
naturbelassenes oder lediglich mechanisch bearbeitetes 
Altholz, das bei seiner Verwendung nicht mehr als unerheb-
lich mit holzfremden Stoffen verunreinigt wurde 
Altholzkategorie A II: 
verleimtes, gestrichenes, beschichtetes, lackiertes oder  
anderweitig behandeltes Altholz ohne halogenorganische 
Verbindungen in der Beschichtung und ohne Holzschutz-
mittel 
Altholzkategorie A III: 
Altholz mit halogenorganischen Verbindungen in der  
Beschichtung ohne Holzschutzmittel 
Altholzkategorie A IV (schadstoffbelastet, nur im  
Entsorgungszentrum): 
mit Holzschutzmitteln behandeltes Altholz wie Bahn-
schwellen, Leitungsmasten, Hopfenstangen, Rebpfähle,  
sowie sonstiges Altholz, das aufgrund seiner Schadstoffbe-
lastung nicht den Altholzkategorien A I, A II oder A III zuge-
ordnet werden kann, ausgenommen PCB-Altholz 
 
Weitere Hinweise auf der Homepage der Abfallwirtschaft 
unter www.aw-adk.de 

Betrieb Recyclingcontainer Emerkingen 
 
Der Recyclingcontainer am Bauhof und die Metall- und  
Textil-Container auf dem Gelände der Fa. Grunenberg sind 
von Montag bis Samstag von 7.00 bis 16.00 Uhr benutzbar.  
 

Gemeindeverwaltung 

 
 
Gemeinde-Backhaus – Am Freitag ist wieder Backtag! 
 
An diesem Freitag, 22.09.2023 ist im Gemeindebackhaus 
wieder Backtag. Machen Sie hiervon regen Gebrauch! Jeden 
Freitag besteht für Sie die Möglichkeit, frisches Bauernbrot, 
rustikale Pizzas, Zwiebel-Wäs, Dennete und vieles mehr im 
Gemeindebackhaus zu kaufen. 
Wie bisher kann der Teig zum Backen gebracht werden, 
auch steht eine Knetmaschine zur Verfügung. Kommen Sie 
einfach vorbei und schauen Sie, was es hier alles gibt.  
Telefonische Vorbestellung im Backhaus ist ab 8:30 Uhr 
auch möglich und zwar unter  95 20 390. 
 

                            Gemeindeverwaltung

 
 
Obsternte auf gemeindlichen Streuobstwiesen 
 
Gerne können Bürgerinnen und Bürger unsere Gemeinde auf 
den gemeindlichen Streuobstwiesen das reife Obst für den 
Eigengebrauch ernten. Die Bäume sind mit einem gelben 
Band gekennzeichnet. Wenn Sie Interesse haben, auf  
unseren Streuobstwiesen kostenlos zu ernten, können Sie 
die Flurstücke gerne auf dem Rathaus erfragen. 

 

Gemeindeverwaltung 

 
 
Ruhestörung: Hier ist Rücksicht geboten! 
 
Wir möchten auf § 5 der Polizeilichen Umweltschutz-Ver-
ordnung der Gemeinde Emerkingen hinweisen. Danach dür-
fen lärmerzeugende Tätigkeiten die zur Belästigung ande-
rer führen können, werktags in der Zeit von 20.00 Uhr bis 
7.00 Uhr nicht ausgeführt werden.  
Dazu zählen unter anderem: 
> Benutzung der Recyclingcontainer 
> Haus- und Gartenarbeiten 
Gerade an den Containern, ob Altmetall auf dem Gelände 
der Fa. Grunenberg, wie auch am Bauhof sollte dies einge-
halten werden. 
Nur in gegenseitiger Rücksichtnahme kann die Wohn- und 
Lebensqualität erhalten bleiben.     

Gemeindeverwaltung 
 

 
Pflichtumtausch alter Führerscheine 
 
Der Umtausch alter Führerscheine kann beim Bürger- 
meisteramt Emerkingen beantragt werden.  
 

Gemeindeverwaltung 
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Aufruf zur Kastration von Katzen 
 
Heute möchten wir an alle Katzenbesitzer einen Aufruf 
starten. Bitte lassen Sie Ihre Katze oder Kater kastrieren! 
Sie sollten bedenken, dass eine Katze bis zu 3 Mal im Jahr 
Junge haben kann, das wächst einem schnell über den Kopf. 
Und es ist verantwortungslos, wenn die Tiere nur sich selbst 
überlassen werden. Die Tierschutzhelfer, die vorübergehend 
einen Pflegeplatz anbieten bis zur eventuellen Vermittlung 
des Tieres, kommen an die Grenzen ihrer Möglichkeiten. 
 
Bitte tragen Sie Verantwortung und lassen Sie Ihr Tier oder 
die Tiere kastrieren! Diese ist wirklich bezahlbar und erspart 
so viel Tierleid und auch Ihnen viel Ärger. Tierschutz ist Er-
ziehung zur Menschlichkeit! Besten Dank für Ihre Einsicht. 
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
Meldepflicht für Hundehalter 
 
Eine Hundehaltung ist innerhalb 1 Monats bei der Gemein-
deverwaltung anzuzeigen. Anmeldepflichtig sind alle Tiere, 
die älter als 3 Monate sind. Fragen zur Hundesteuerver-
günstigung oder An- und Abmeldung werden ebenfalls von 
der Gemeindeverwaltung beantwortet.  
 
Bei einem Umzug mit einem Hund von einer anderen 
Stadt/Gemeinde nach Emerkingen besteht ebenfalls Anzei-
gepflicht, auch wenn in der bisherigen Stadt/Gemeinde die 
Hundesteuer bereits bezahlt wurde. Endet die Hundehal-
tung oder liegt die Voraussetzung für eine Steuervergünsti-
gung nicht mehr vor, ist dies innerhalb 1 Monats bei der  
Gemeindeverwaltung anzuzeigen.                 
 

Gemeindeverwaltung 
 
 

Meldepflicht ist Bürgerpflicht 
 
Viele Mieter sind noch im Unklaren über ihre Verpflichtun-
gen nach dem Meldegesetz. Der allgemeinen Meldepflicht 
unterliegt grundsätzlich jeder, der eine Wohnung im melde-
rechtlichen Sinne bezieht. Die Vorschrift gilt nicht bei Woh-
nungen besonderer Art, wie Krankenhäuser oder Beherber-
gungsstätten. Hier gelten besondere Meldepflichten.  
Wer eine Wohnung bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wo-
chen bei der Meldebehörde anzumelden. Nicht meldepflich-
tig ist, wenn 
 jemand, ohne aus der bisherigen Wohnung auszuziehen, 

eine Gemeinschaftsunterkunft bezieht, um Wehrdienst 
bei Wehrübungen oder Zivildienst zu leisten. 

 jemand, der in Deutschland bereits eine Wohnung hat 
und für diese Wohnung seiner Meldepflicht nachgekom-
men ist, für nicht länger als sechs Monate eine andere 
Wohnung bezieht. 

 jemand, der sonst im Ausland wohnt, für nicht länger als 
drei Monate eine Wohnung bezieht. 

Beim Umzug innerhalb derselben Gemeinde ist eine Um-
meldung bei der Meldebehörde erforderlich. Die Pflicht der 
Meldung obliegt demjenigen, der eine Wohnung bezieht. 
Für Personen bis zum vollendeten 16. Lebensjahr obliegt 
diese Pflicht jedoch demjenigen, dessen Wohnung die Per-
sonen beziehen. Wohnungsbesitzer – die Wohnungen ver-
mieten – werden gebeten, mit darauf zu achten, dass sich 
ihre Mieter anmelden!       
 
Die Wohnungseigentümer müssen ihren Mietern den Einzug 
künftig schriftlich bestätigen. Die Wohnungsgeberbeschei-
nigung ist stets bei der Anmeldung in der Meldebehörde mit 
vorzulegen. Formulare hierzu können beim Bürgermeister-
amt abgeholt werden.           

  Gemeindeverwaltung 
 
 

 

 

 
 
Sitzung des Ausschusses für Bildung, Gesundheit, Kultur 
und Soziales des Kreistags 
 
Am Montag, 25.09.2023, findet im großen Sitzungssaal 
des Landratsamts in Ulm eine Sitzung des Ausschusses 
für Bildung, Gesundheit, Kultur und Soziales des 
Kreistags statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
  
Tagesordnung 
 
Öffentliche Beratung 
 

1. Präsentation der Friedrich-von-Bodelschwingh-
Schule und des Schulkindergartens 

2. Information über die Schulen des Alb-Donau-
Kreises zum Schuljahr 2023/24 und zur Regiona-
len Schulentwicklung 

3. Zwischenbericht über die BNE-Modellkommune 
Alb-Donau-Kreis sowie Bericht über die Bildungs-
region 

4. Interimsgebäude Gustav-Werner-Schule Ulm: Ab-
schluss einer Vereinbarung 

5. Aktueller Umsetzungsstand des Bundesteilhabe-
gesetzes 

6. Bekanntgaben 
  

Heiner Scheffold 
Landrat 
 
 
Lehrgang Sachkundenachweis im Pflanzenschutz 
 
Der Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes Alb- 
Donau-Kreis veranstaltet von Dezember 2023 bis Januar 
2024 einen Vorbereitungslehrgang, mit dem nach erfolgrei-
cher Prüfung der Sachkundenachweis im Pflanzenschutz  

SONSTIGE BEHÖRDEN 

 

i 
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beantragt werden kann. Die Fortbildung richtet sich an An-
wenderinnen und Anwender von Pflanzenschutzmitteln mit 
dem Schwerpunkt Ackerbau. In Zusammenarbeit mit dem 
Bildungszentrum DEULA Baden-Württemberg in Kirch-
heim/Teck werden in dem Vorbereitungslehrgang die erfor-
derlichen theoretischen und praktischen Kenntnisse für die 
Prüfung vermittelt.  
Die Theorie wird online an folgenden Terminen vermittelt: 
Am 13. und 19. Dezember 2023 sowie am 4., 10., 15. und 
22. Januar 2024 jeweils von 17:00 bis 20:00 Uhr. Am 19. 
Januar 2024 findet ein praktischer Tag in der DEULA in 
Kirchheim/Teck statt. Die schriftliche und mündliche Prü-
fung ist auf den 26. Januar 2024 ab 9 Uhr terminiert. Die 
Kosten belaufen sich auf 55 Euro Prüfungsgebühr, 15 Euro 
für den Tag in Kirchheim/Teck und etwa 17 Euro für das 
kursbegleitende Buch.  
Interessierte Personen können sich beim Fachdienst Land-
wirtschaft bis spätestens 6. Dezember 2023 unter fol-
gendem Link verbindlich anmelden:  
https://join.next.edudip.com/de/webinar/202312/ 
1946097 
Ansprechpartner für Rückfragen ist Samuel Stetter  
(Tel. 0731/185-3113,  
E-Mail: Samuel.Stetter@alb-donau-kreis.de). 
 
 
Zu gut für die Tonne:  
Wie man aus Lebensmittelresten leckere Gerichte kocht 
 
Viele Lebensmittel werden weggeworfen, obwohl sie noch 
genießbar sind. Mit einer guten Planung lassen sich jedoch 
Lebensmittelreste und übriggebliebene Zutaten in kreative 
und leckere Gerichte verwandeln. Bei einem Workshop des 
Landratsamtes Alb-Donau-Kreis am Mittwoch, den 11. Ok-
tober 2023, von 17:30 Uhr bis 20:30 Uhr im Haus des 
Landkreises in Ulm bekommen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer praktische Tipps, wie das gelingen kann. Es wird 
bei dem Termin auch gemeinsam gekocht: Denn Lebensmit-
tel sind zu gut für die Tonne! 
Anmeldung bis Montag, den 9. Oktober 2023, per E-Mail an 
ernaehrung@alb-donau-kreis.de. 
 
 
ABFALLWIRTSCHAFT ALB-DONAU-KREIS 
 

Information zur Nutzung der Biotonne 
in den Sommermonaten 
 

Gerade in den Sommermonaten ist es wichtig, den Bioabfall 
und die Biotonne trocken zu halten und nicht direkter Son-
neneinstrahlung auszusetzen. So werden unangenehme Ge-
rüche vermieden.    
 
Wie verpackt man Bioabfall?  
Am besten zum Verpacken von Biogut eignen sich Zei-
tungspapier und handelsübliche Papier-Bioabfalltüten. Sie 
gibt es preisgünstig im Handel. 
Möglichst keine Biokunststofftüten und -folien verwenden, 
auch nicht, wenn sie als kompostierbar / biologisch abbau-
bar bezeichnet werden. Grund: Sie können in der Bioabfall-

Vergärungsanlage bei der Störstoffentfernung nicht von 
normalen Plastik unterschieden werden. Zudem sind diese 
Biomülltüten zwar im Prinzip kompostierbar, benötigen da-
für aber viel mehr Zeit als der eigentliche Inhalt. Das alles 
führt zu Problemen.  
Zum Aufsaugen von Flüssigkeiten sind Küchenrollen- 
Tücher und Eierkartons geeignet und erlaubt. Plastik ist im 
Bioabfall generell verboten, da es nicht verrottet. 
 

Biotonne sauber halten  
Bitte die Biotonne an einen schattigen Standort ohne di-
rekte Sonneneinstrahlung stellen. Den Deckel geschlossen 
halten, Bioabfälle in saugfähiges Zeitungspapier (keine 
Hochglanzprospekte) einwickeln und die Tonne locker be-
füllen. Empfehlenswert ist es auch, den Boden der Biotonne 
mit einer Knüllschicht aus Zeitungspapier auszulegen. Dies 
beugt Staunässe vor und hält die Tonne sauber. Im Sommer 
empfiehlt es sich, die Tonne mit Wasser (zum Beispiel mit 
dem Gartenschlauch) regelmäßig zu reinigen. 
 

Madenbefall 
Vereinzelter Madenbefall in der Biotonne kann mit Haus-
mitteln bekämpft werden. Essigessenz mit Wasser 1:10 
verdünnt oder Pfefferwasser (1 Essl. Pfeffer mit 1 Liter 
Wasser aufkochen und abkühlen) können über eine Sprüh-
flasche an den Innenwänden der Tonne und am äußersten 
Innenrand des Deckels verteilt werden. Bitte nicht auf den 
Biofilterdeckel geben und darauf achten, dass der Bioabfall 
nicht extrem feucht oder gar ganz nass wird. Auch das Ein-
streuen von Kochsalz hilft, da es die Maden austrocknet. 
Man kann sich auch aus alten Gardinen oder Insektengittern 
und Gummiband einen Fliegenschutz für die Biotonne bas-
teln. Dies hilft allerdings nicht gegen Eier oder Maden, die 
bereits in der Wohnung von Stubenfliegen oder Fruchtflie-
gen auf dem Bioabfall abgelegt wurden.  
 
Regelmäßige Leerung 
Die Biotonne regelmäßig zur Leerung bereitstellen, auch 
wenn sie nur halbvoll ist. In der Biotonnen-Gebühr sind alle 
26 Leerungen bereits enthalten. 
 

Filterdeckel für die Biotonne  
Für 28,35 € ist ein Filterdeckel für die Biotonne erhältlich. 
Er reduziert den Geruch und hält Fliegen und Maden fern. 
Der Filtereinsatz sollte ca. alle zwei bis drei Jahre gewech-
selt werden. Ob der Filter getauscht werden muss, kann 
durch einen Geruchstest geprüft werden. Nur wenn – vor  
allem im Sommer – die Biotonne trotz Filter bei geschlosse-
nem Deckel sehr stark riecht, sollte der Filter erneuert wer-
den. Filtermaterial ist über den Handel oder Onlinehandel 
erhältlich. Bei einer Rückgabe des Abfallbehälters kann der 
Biofilterdeckel abmontiert und behalten werden. 
 
Wichtig: Der Filterdeckel lässt Gase durch und ist daher 
nicht dicht. Das heißt, die Tonne sollte im Trockenen stehen 
und vor Regen geschützt sein. Sonst dringt Wasser über 
den Filterdeckel in die Biotonne ein und weicht den Inhalt 
auf - im Zweifel sollte daher besser auf den Filterdeckel 
verzichtet werden.   
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Bestellung Filterdeckel: im Online-Bürgerportal unter 
www.aw-adk.de > Kunden-Login; Tel. 0731 / 185-3333;  
E-Mail: kundenservice@aw-adk.de 
 

Mehr zum Thema Bioabfall unter www.aw-adk.de 
> Abfall-Info > Abfallarten > Biogut 
 
 
Information zum Umgang mit dem Buchsbaumzünsler  
 

Die Raupen des Buchsbaumzünslers sorgen im Frühjahr und 
Sommer für Fraßschäden an Buchsbaumpflanzen. Für den 
fachgerechten Umgang mit dem betroffenen Grüngut gibt 
es aus Sicht der Abfallwirtschaft einiges zu beachten: Be-
fallene Pflanzen dürfen nicht in der Biotonne oder auf den 
Grüngutsammelplätzen entsorgt werden, sondern nur gut 
verpackt im Restmüll.  
 

Was ist der Buchbaumzünsler?  
Der Falter wurde aus Ostasien eingeschleppt, er legt seine 
Eier auf den Blättern der Buchsbaumhecke ab. Die Raupen, 
zu erkennen an ihrer grün-schwarzen Färbung, ernähren 
sich vom Blattbestand und erzeugen zum Teil massive 
Fraßschäden an den Pflanzen. Im Alb-Donau-Kreis wurde 
der Buchsbaumzünsler erstmals 2017 entdeckt und ver-
mehrt sich stetig. Aus eigener Kraft bewegt sich der Buchs-
baumzünsler mit einem jährlichen Radius von etwa fünf Ki-
lometern.  
 

Wie kann man den Buchbaumzünsler bekämpfen?  
Einzelne Raupen kann man mit der Hand, am besten ge-
schützt mit Gartenhandschuhen absammeln. Zur Bekämp-
fung gibt es im Fachhandel Fallen und biologische Insekti-
zide.  
Ist der Buchsbaum schon stärker befallen, kann ein kräfti-
ger Rückschnitt helfen. Befallene Pflanzenteile müssen in 
Plastiktüten verpackt und über den Restmüll entsorgt wer-
den – nicht in der Biotonne und nicht auf den Grüngutsam-
melplätzen oder in die Grüngutabfuhr, auch nicht in den 
heimischen Kompost. Sonst besteht die Gefahr, dass sich 
dort Schmetterlinge entwickeln. Das Material ist auch 
nichts für die gebührenfreie Sperrmüllabfuhr auf Abruf: 
Verschlossene Säcke werden von ihr nicht mitgenommen.  
Größere Mengen an befallenen Buchsbäumen können aber 
als Restsperrmüll auf den Entsorgungszentren angeliefert 
werden. Einmal jährlich pro Haushalt ist dort eine Anliefe-
rung von Restsperrmüll bis zu einer Menge von 5 m3 gebüh-
renfrei möglich. Die gebührenfreie Sperrmüllabfuhr auf Ab-
ruf ist jedoch damit abgegolten und nicht mehr zusätzlich 
möglich. Auch die Anlieferung direkt beim Müllheizkraft-
werk in Ulm-Donautal ist (gegen Gebühr) möglich.  
Auch Vögel fressen die Raupen. Das heißt: Wer seinen Gar-
ten naturnah gestaltet, Nistplätze und Tränken für Spat-
zen, Kohlmeisen, Haussperlinge und Rotfinken bereitstellt, 
kann so die natürliche Bekämpfung des Buchbaumzünslers 
unterstützen. 
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LANDESZENTRALE FÜR POLITISCHE BILDUNG  
BADEN-WÜRTTEMBERG (LPB) 
 

Wählen und gewählt werden ab 16 Jahren 
Das Bündnis „Junge Kommunalwahl ‘24“ will junge  
Wählerinnen und Wähler mit vielfältigen Angeboten und 
Aktivitäten mobilisieren 
  

Junge Wählerinnen und Wähler für ihr demokratisches 
Recht auf Teilhabe zu gewinnen – mit diesem gemeinsamen 
Ziel haben sich 14 Organisationen in Baden-Württemberg 
zum Bündnis „Junge Kommunalwahl ‘24“ zusammenge-
schlossen. 
Das Netzwerk möchte dazu beitragen, dass sich möglichst 
viele junge Wählerinnen und Wähler ab 16 Jahren an den 
Kommunalwahlen am 9. Juni 2024 beteiligen. Mit gezielten 
Angeboten und Aktivitäten wollen die Mitglieder, die dem 
Bündnis bisher beigetreten sind, die Zeit bis zum Wahlter-
min nutzen, um junge Menschen über Möglichkeiten der 
Mitgestaltung im unmittelbaren Umfeld sowie über ihr akti-
ves und passives Wahlrecht bei den Kommunalwahlen zu 
informieren. 
Erstmals können im Juni 2024 auch Minderjährige ab 16 
Jahren als Kandidatinnen und Kandidaten für Gemeinderäte, 
Ortschaftsräte und Kreistage sowie für die Verbandsver-
sammlung der Region Stuttgart antreten. Stimmberechtigt 
sind junge Menschen, die ihr 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben, bei Kommunalwahlen im Land bereits seit 2014. 
„Noch nie gab es so viele Möglichkeiten für junge Men-
schen, sich zu beteiligen und vor Ort politisch etwas zu be-
wegen. Das Bündnis will ihnen helfen, sie zu nutzen“, so  
Sibylle Thelen, Direktorin der Landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg.  
„Wir möchten möglichst alle wahlberechtigten jungen Men-
schen dafür begeistern, ihr Wahlrecht wahrzunehmen und 
so ihre Kommune und ihren Lebensraum aktiv mit zu ge-
stalten“, ergänzt Karoline Gollmer von der Servicestelle Kin-
der- und Jugendbeteiligung Baden-Württemberg.  
Entscheidungen auf kommunaler Ebene haben unmittelbare 
Auswirkungen auf den Alltag der Menschen vor Ort: in der 
Gemeinde, der Stadt oder im Landkreis. Für junge Menschen 
sind das vor allem Entscheidungen, die die Freizeitgestal-
tung betreffen: Wie sehen Treffpunkte im öffentlichen 
Raum aus? Wie gut sind Einrichtungen der Jugendarbeit,  
Jugendsozialarbeit, der Jugendverbände und weitere Ange-
bote für junge Menschen vor Ort ausgestattet? Umso wich-
tiger also, dass auch junge Stimmberechtigte im Juni 2024 
ihr Wahlrecht nutzen.  
Für junge Menschen haben die Bündnismitglieder im ganzen 
Land unterschiedliche Angebote rund um die Kommunal-
wahlen entwickelt. Dazu gehören:  
1. Aktionstage und Workshops in außerschulischen Set-

tings, bei denen junge Menschen unkompliziert die 
Grundlagen von Kommunalpolitik und die Instrumente 
der Kommunalwahlen kennenlernen, plant die Service-
stelle Kinder- und Jugendbeteiligung. Außerdem ist ein 
enger Austausch mit Gemeinden vorgesehen, die auf 
Kandidatinnen- und Kandidaten-Suche sind.  
Mehr Infos finden sich in Kürze unter  
www.kinder-jugendbeteiligung-bw.de.   

2. Die Landeszentrale für politische Bildung Baden-Würt-
temberg bietet kostenlose Aktionstage, Planspiele, Be-
gegnungsformate sowie Workshops zum 1 x 1 der Kom-
munalwahlen an. Die Angebote der LpB-Außenstellen in 
den vier Regierungsbezirken richten sich insbesondere 
an Schulen: www.lpb-bw.de/politische-tage. Auf der 
Homepage informiert die LpB umfassend über die Kom-
munalwahlen und über Angebote zum Thema: 
www.kommunalwahl-bw.de. 

  
3. Workshops für Erstwählerinnen und Erstwähler für die 

kommenden Kommunalwahlen bietet das Gemeinde-
netzwerk Bürgerschaftliches Engagement an. Neben 
diesen Angeboten sind unter www.erste-wahl-bw.de 
auch Formate für Erwachsene zu finden. 

 
Informationen zu den Angeboten finden sich in Kürze auch 
auf der Homepage des Bündnisses:  
https://jungekommunalwahl24.de. 
 
Die Kommunalwahlen in Baden-Württemberg  
am 9. Juni 2024 
 
Gewählt werden:  
 Gemeinderäte in 1.101 Städten und Gemeinden, 
 Ortschaftsräte in 410 Gemeinden mit Ortschaftsverfas-

sung sowie  
 Kreistage in 35 Landkreisen;  
 in der Region Stuttgart zudem die Regionalversamm-

lung des Verbandes Region Stuttgart.  
  
Das Kommunalwahlrecht ermöglicht eine gezielte, listenun-
abhängige Auswahl von Personen und gewährt damit einen 
weitreichenden Einfluss auf die Zusammensetzung des 
Gremiums.  
Mit der Änderung des Kommunalwahlrechts, die der baden-
württembergische Landtag am 29. März 2023 beschlossen 
hat, wurde nicht nur das passive Wahlalter für Gemeinderä-
tinnen und Gemeinderäte von 18 auf 16 Jahre, sondern 
auch das Mindestalter für die Wählbarkeit als Bürgermeis-
terin oder Bürgermeister von 25 auf 18 Jahre abgesenkt.  
 
Über das Bündnis 
Das Bündnis „Junge Kommunalwahl ’24“ ist eine Initiative 
der Servicestelle Kinder- und Jugendbeteiligung Baden-
Württemberg und der Landeszentrale für politische Bildung 
Baden-Württemberg (LpB). Es hat sich am 19. Juli 2023 
konstituiert. 
 
Die Bündnispartner 
Arbeitsgemeinschaft Jugendfreizeitstätten Baden- 
Württemberg (AGJF) 
Gemeindenetzwerk Bürgerschaftliches Engagement  
(Institut für Angewandte Sozialwissenschaften)  
Gemeindetag Baden-Württemberg 
Internationales Forum Burg Liebenzell 
Jugendstiftung Baden-Württemberg 
Landesarbeitsgemeinschaft Jugendsozialarbeit (LAG JSA) 
Landesjugendring (LJR) 
Landesvereinigung Kulturelle Jugendbildung (LKJ) 
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Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg 
(LpB) 
Landkreistag Baden-Württemberg 
Liga der freien Wohlfahrtspflege in Baden-Württemberg 
Projektfachstelle Inklusion in der Kinder- und Jugendarbeit 
Servicestelle Kinder- und Jugendbeteiligung Baden- 
Württemberg 
Städtetag Baden-Württemberg 
(Stand: 12. September 2023) 
 
Das Bündnis wird unterstützt von der Baden-Württembergi-
schen Sportjugend, dem Dachverband der Jugendgemeinde-
räte, der Landesarbeitsgemeinschaft Mobile Jugendar-
beit/Streetwork, der Landesarbeitsgemeinschaft Offene Ju-
gendbildung (LAGO) und dem Netzwerk Schulsozialarbeit.  
  
Wenn Ihre Organisation dem Bündnis beitreten möchte, 
wenden Sie sich bitte an Karoline Gollmer  
(E-Mail: gollmer@kinder-jugendbeteiligung-bw.de).  
  
Weitere Informationen finden Sie hier:  
https://jungekommunalwahl24.de. 
 
Kontakt 
Servicestelle Kinder- und Jugendbeteiligung  
Baden-Württemberg 
Karoline Gollmer  
Siemensstraße 11, 70469 Stuttgart 
Tel. 0711 16447-42 
gollmer@kinder-jugendbeteiligung-bw.de 
https://kinder-jugendbeteiligung-bw.de  
  
Landeszentrale für politische Bildung  
Baden-Württemberg (LpB) 
Prof. Dr. Michael Wehner 
Abteilungsleiter „Regionale Arbeit“ 
Leiter der Außenstelle Freiburg 
Bertoldstr. 55, 79098 Freiburg 
Tel. 0761/20773-0 
michael.wehner@lpb.bwl.de 
www.lpb-bw.de | www.lpb-freiburg.de 
  

 
 
AGENTUR FÜR ARBEIT ULM 
 
Veranstaltungshinweis 
Fit fürs Vorstellungsgespräch 
 
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm 
bietet am Donnerstag, den 28. September ein Online-Semi-
nar für Schülerinnen und Schüler oder auch für ganze 
Schulklassen an. Dann gibt es Hinweise und Tipps zum an-
gemessenen Verhalten bei Vorstellungsgesprächen, der 
Türöffner zur Ausbildung im Wunschbetrieb. Es wird ge-
klärt, wie Vorstellungsgespräche ablaufen, welches Verhal-
ten einen positiven Eindruck hinterlässt, welche Fragen 
gerne gestellt werden und wie man sich am einfachsten da-
rauf vorbereitet. Die anderthalbstündige Veranstaltung be-
ginnt um 14:00 Uhr.

Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeits-
agentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird  
1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook,  
Tablet oder Smartphone möglich.  
 
 
7. Bildungsbörse 
Viel los im Ulmer BiZ 
 
Voll war es am Dienstag, den 19. September im Berufsin-
formationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm. Nahezu 30 
regionale Bildungsträger haben ihre Stände aufgebaut, um 
auf der 7. Ulmer Bildungsbörse über die vielfältigsten Wei-
terbildungsangebote zu informieren. „Qualifikation und 
Weiterbildung sind die Eintrittskarte in den Arbeitsmarkt 
und bringen die Karriere voran“, sagt der Agenturleiter Dr. 
Torsten Denkmann. So verschafften sich nicht nur eine Viel-
zahl an Vermittlungsfachkräften einen Überblick über das 
umfangreiche Qualifizierungsspektrum, auch weit über ein-
hundert an beruflicher Bildung interessierte Bürgerinnen 
und Bürger waren vor Ort, um unter den zahlreichen Ange-
boten nach passenden Möglichkeiten zu suchen, die eigene 
Karriere voranzutreiben. „Heute gab es viele informative 
und konstruktive Gespräche“, berichtet Sylwia Neustifter, 
Organisatorin und Weiterbildungskoordinatorin der Ulmer 
Arbeitsagentur. „In Punkto Weiterbildung zu informieren 
und Angebot und Nachfrage zusammen zu bringen ist ge-
nau das, was wir mit der Bildungsbörse erreichen wollen.“  
 
Online-Angebote auf www.arbeitsagentur.de: 
Das neue KURSNET bietet einen guten Angebotsüberblick 
zu Ausbildung, Weiterbildung, Berufsvorbereitung, beglei-
tende Hilfen oder Sprachkurse. Erkundungsportale wie New 
Plan, Check-U oder Berufecheck verhelfen zu einer individu-
ellen Standortbestimmung und bieten Orientierung im Wei-
terbildungsdschungel.  
 

 
 
DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG  
BADEN-WÜRTTEMBERG 
 
Neue Selbstverwaltung bei der Rentenversicherung  
gewählt: Karoline Bauer und Kai Burmeister bilden neue 
Vorstandsspitze der DRV Baden-Württemberg 
 
Die Vertreterversammlung der Deutschen Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg wählte bei ihrer konstituie-
renden Sitzung am Freitag (15. September) in Stuttgart den 
neuen Vorstand. An dessen Spitze werden künftig Karoline 
Bauer und Kai Burmeister als alternierende Vorstandsvor-
sitzende stehen. Beide nehmen diese Aufgabe – wie alle 
Mitglieder der Selbstverwaltung bei der Rentenversicherung 
– ehrenamtlich wahr.  
 
Karoline Bauer folgt als Vertreterin der Arbeitgeber auf den 
bisherigen Vorstandsvorsitzenden Joachim Kienzle. Kai 
Burmeister übernimmt den Vorstandsvorsitz als Vertreter  
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der Versicherten von Martin Kunzmann. Kienzle und Kunz-
mann haben aufgrund ihres Ruhestandes nicht mehr zur 
Wahl gestanden.  
Kai Burmeister ist hauptberuflich Vorsitzender des DGB-Be-
zirks Baden-Württemberg. Karoline Bauer arbeitet als Ge-
schäftsführerin für Arbeitsrecht und Soziale Sicherung bei 
Unternehmer Baden-Württemberg e.V. Beide wechseln sich 
jedes Jahr zum 1. Oktober als Vorstandsvorsitzende ab. Kai 
Burmeister übernimmt ab 15. September 2023 den Vor-
standsvorsitz. Er wird diesen dann zum 1. Oktober 2023 
turnusgemäß an Karoline Bauer bis zum 30. September 
2024 übergeben. Der Vorstand der DRV Baden-Württem-
berg besteht insgesamt aus je acht Vertreterinnen und Ver-
tretern der Versicherten und der Arbeitgeber.  
 
Ergebnis der Sozialwahl 2023  
Die Vertreterversammlung, das oberste Selbstverwaltungs-
organ der Rentenversicherung, ist aus der Sozialwahl im 
Mai diesen Jahres neu hervorgegangen und besteht aus je 
15 Vertreterinnen und Vertreter der Versicherten und der 
Arbeitgeber. Zu ihren Vorsitzenden wählte die Vertreterver-
sammlung für die Versichertenseite erneut Uwe Hilde-
brandt, Landesbezirksvorsitzender Südwest der Gewerk-
schaft Nahrung-Genuss-Gaststätten. Neben ihm nimmt auf 
der Arbeitgeberseite Hans-Michael Diwisch, langjähriger 
Personalleiter bei der Firma Eberspächer, den Vorsitz in der 
Vertreterversammlung wahr. Da auch der Vorsitz in der Ver-
treterversammlung alternierend ist, übernimmt Uwe Hilde-
brandt ab 1. Oktober das Amt von Hans-Michael Diwisch.  
 
Selbstverwaltung arbeitet im Interesse der Versicherten 
und der Arbeitgeber  
Das Prinzip der Selbstverwaltung garantiert, dass bei den 
Entscheidungen des Rentenversicherungsträgers die Inte-
ressen der Versicherten und Rentner sowie der Arbeitgeber 
gleichermaßen berücksichtigt werden. Das höchste Organ 
der Selbstverwaltung, die Vertreterversammlung, be-
schließt den Haushalt der DRV Baden-Württemberg. 2023 
sind dies rund 26 Milliarden Euro. Aus der Vertreterver-
sammlung kommen überwiegend auch die Mitglieder der 
verschiedenen Ausschüsse des Rentenversicherungsträgers. 
In den sogenannten Widerspruchsausschüssen wird speziell 
über die von Versicherten und Arbeitgebern eingelegten Wi-
dersprüche entschieden: Sie überprüfen strittige Entschei-
dungen der Verwaltung, zum Beispiel, wenn eine bean-
tragte Rente oder eine Rehabilitationsleistung abgelehnt 
wurde. Die Ehrenamtlichen bringen damit ihre Erfahrungen 
aus ihren Berufen in die Verwaltungsarbeit ein.  
 
Am 15. September neu für die nächsten sechs Jahre ge-
wählt wurden auch 112 von insgesamt 120 ehrenamtlichen 
Versichertenberaterinnen und -berater, die vor Ort in ihrem 
persönlichen und beruflichen Umfeld das Beratungsange-
bot der DRV Baden-Württemberg ergänzen.  
 
Der Vorstand trifft die Grundsatzentscheidungen der DRV 
Baden-Württemberg. Für das laufende Geschäft sind die 
drei hauptamtlichen Geschäftsführer verantwortlich.  
 
 

127 neue Azubis und Studierende bei der DRV Baden-
Württemberg: »Kluge Köpfe für die Rente» gefunden 
 
Mit der Kampagne »Kluge Köpfe für die Rente» hat die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
für ihre vier Ausbildungs- und Studiengänge erfolgreich 
junge Nachwuchskräfte gefunden. 137 junge Menschen be-
gannen ihre Ausbildung bei dem gesetzlichen Rentenversi-
cherungsträger: Am 1. September starteten 50 angehende 
Sozialversicherungsfachangestellte, acht Kaufleute für  
Büromanagement und zehn Studierende zum Bachelor of 
Science. Am 18. September konnten weitere 69 Studie-
rende zum Bachelor of Laws (Rentenversicherung) an den 
Standorten Karlsruhe und Stuttgart begrüßt werden.  
Bei einem erfolgreichen Abschluss garantiert die DRV  
Baden-Württemberg allen Nachwuchskräften eine unbefris-
tete Übernahme. Auf die Klugen Köpfe wartet eine vergü-
tete Ausbildung oder ein duales Studium, bei der Praxis und 
Theorie Hand in Hand gehen. Von den vielen Sozialleistun-
gen eines großen Arbeitgebers im öffentlichen Dienst kön-
nen die neuen Mitarbeitenden ebenfalls vom ersten Tag an 
profitieren. Zur Unternehmenskultur gehören unter ande-
rem eine familiengerechte Personalpolitik zertifiziert mit 
dem audit berufundfamilie, flexible Arbeitszeiten, Home-
office, Unterstützung beim Wiedereinstieg nach der Fami-
lienpause und ein umfassendes betriebliches Gesundheits-
management.  
Derzeit sind 372 Auszubildende bei der DRV Baden-Würt-
temberg beschäftigt. Wer mehr über die Ausbildung wissen 
möchte oder mit dem Gedanken spielt, sich um einen Aus-
bildungs- oder Studienplatz zu bewerben, findet weitere In-
formationen auf www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de. Auf 
Facebook und Instagram berichten die Nachwuchskräfte 
unter „Kluge Köpfe für die Rente“ regelmäßig über den Ab-
lauf ihrer Ausbildung und ihre Erfahrungen als Studierende 
im Dualen Studium.  
 
 

 
 

 
MUSIKKAPELLE EMERKINGEN E. V. 
 

 
 
 
 

 

Probentermine: 
 
Vororchester 
Montag, 25.09.           17:15 Uhr Probe Unterstadion 
  
Jugendkapelle 
Freitag, 22.09.               18:00 Uhr Probe 
  
Aktive Kapelle 
Freitag, 22.09.                20:00 Uhr Probe 
  

VEREINSNACHRICHTEN 

 



 

11Gemeinde Emerkingen  ·  No. 35  ·  22.09.2023 

 

Es stehen in der kommenden Woche gleich zwei Auf-
tritte in der Region Stuttgart an! 
 
Kelterfest Strümpfelbach 
Am kommenden Samstag, 23. September fahren wir zum 
Kelterfest nach Strümpfelbach. Dort werden wir ab 17:30 
Uhr für ca. 3h die Gäste in der Kelter unterhalten. Die Rück-
fahrt treten wir nach dem anschließenden Auftritt unserer 
Strümpfelbacher Musikerfreunde an. Der Bus ist inzwischen 
bis auf den letzten Platz gefüllt und wir freuen uns auf  
einen tollen Ausflug! 
Abfahrt in Hausen 14:20 Uhr 
Abfahrt in Unterwachingen 14:25 Uhr 
Abfahrt am Probeheim 14:30 Uhr 
 
Auftritt auf dem Cannstatter Wasen 
Am kommenden Dienstag, 26. September fahren wir auf 
den Cannstatter Wasen und spielen dort im Albdorf (ehe-
mals Alpenhüttendorf) im Rahmen der Regionalkampagne 
„Natürlich.VON DAHEIM“. Wir unterstützen somit die Kam-
pagne des Baden-Württembergischen Ministerium für Er-
nährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, deren 
Kernanliegen es ist, den Verbraucherinnen und Verbrau-
chern Produkte aus dem Land schmackhaft zu machen. An 
diesem Abend werden auch die Abgeordneten der CDU 
Fraktion und der Grünen mit dabei sein. Zunächst werden 
wir zusammen mit Minister Peter Hauk die Veranstaltung 
um 18 Uhr eröffnen und im Anschluss die Gäste weiter mu-
sikalisch unterhalten. 
Wir fahren gemeinsam mit dem Bus am Probeheim 
um 15:30 Uhr los. Um ca. 24 Uhr werden wir wieder in 
Emerkingen sein. 
Wir haben im Bus noch Plätze frei. 
Gerne dürfen auch „Fans“ mit uns den tollen Abend auf 
dem Cannstatter Volksfest und den Landtagsabgeordneten 
erleben. Bei Interesse bitte bei Peter (0176 23 78 00 60) 
melden!  

Peter Pflug, 1. Vorsitzender 

 
 

 

SSV EMERKINGEN 
 
 
 

 

ABTEILUNG: FUSSBALL 
 

SSV - Aktive 
 
Reserve + I. Mannschaft 
Kreisliga A1 
 
Sonntag 17. Sept. 
SGM Kirchen/Herbertshofen – SGM Emerk/Ehi-Süd Res.  
= 1:1 Tor: t. Missel; 
SGM Kirchen/Herbertshofen – SGM Emerk/Ehi-Süd  I       
= 1:2 Tore: 18. Min. = 0:1 M.Klapsec; 45. Min. = 1:1;  
78. Min. = 1:2 = D. Haas; 
 
+++ Auswärtssieg, mit Glück und Können+++

Wie zu erwarten, ein zähes, mit vielen Zweikämpfen und 
Fouls gespicktes Spiel auf dem Semmelbühl. Beide Teams 
schenkten sich nichts. Der Gastgeber kam zunächst besser 
ins Spiel und hatte nach 15 Minuten zwei gute Tormöglich-
keiten, ohne Erfolg. Mit dem ersten Torschuss von Seiten 
Emerk/Ehi-Süd gelang die Führung. Der Ball passte genau 
in die untere Torecke. Kirchen bemühte sich, die Gäste 
mussten verteidigen. Nach einem fragwürdigen Freistoß für 
den Gastgeber, der zunächst abgewehrt wurde, markierte 
Kirchen das 1:1. Nach der Pause hatten die Gäste den bes-
seren Start und zeigten im Ansatz ein Teil ihres Potenzials. 
Schreckmoment in der 71. Minute: eine Flanke wehrte TW 
Bisinger ab und prallte mit einem Gegenspieler zusammen. 
Der SR entschied zudem auf Strafstoß. Nach längerer Be-
handlung musste Niclas Steinle führ ihn ins Tor. Seine erste 
Aktion meisterte er bravourös: Strafstoß abgewehrt! Daniel 
Haas setzte mit einem Freistoß ins rechte obere Toreck 
noch einen drauf.  In der Schlussphase wurde es nochmal 
„hitzig“, denn beide Teams beendeten das Spiel mit 10 
Spielern: jeweils gelb-rote Karte. Schwere Schlussminuten 
für die Gäste, am Ende aber ein Sieg. 
 
Nächstes Spiel 
Sonntag 24. Sept. 
SGM Emerk/Ehi-Süd – SV Ringingen Res. = 12:45 Uhr 
SGM Emerk/Ehi-Süd -  SV Ringingen  I      =  15:00 Uhr 
 
Aufgrund der Tabellensituation im Moment das Spitzen-
spiel der Liga. Erster gegen Dritter. Die SGM muss bestimmt 
eine außergewöhnliche Leistung bringen um gegen die 
Gäste bestehen zu können. Zur Erinnerung: in der 2. Pokal-
runde gab es eine deutliche Niederlage für die SGM. Hinzu 
kommt, wie der Gastgeber die fehlenden Spieler (gesperrt) 
ersetzen kann. Nicht alltäglich: bei den Gästen spielen ei-
nige Spieler die beim SSV das Fussball-ABC erlernt haben. 
  
Vorschau 
Sonntag 01. Okt. 
SV Niederhofen – SGM Emerk/Ehi-Süd Res. + I  
= 13:15 + 15 Uhr 
 
 
ABTEILUNG: JUGENDFUSSBALL 
 

SSV - Junioren 
 
Ergebnisse 
D-Junioren: SGM U`stadion/Donau-Winkel II –  
SGM Öpfingen/Donau-Riss = 0:4 
D-Junioren: SGM U`stadion/Donau-Winkel I –  
SV Uttenweiler = 0:12 
E-Junioren: SGM U`stadion/Emerk. – SGM Niederhofen/ 
Alb-Hochsträß = 8:2 
A-Junioren: SGM Emerkingen/Donau-Winkel –  
SGM Dürmentingen = 3:0 
C-Junioren: SGM Dettingen/Donau-Winkel I –  
TSV Neu-Ulm II = 3:1 
B-Junioren: SGM U`stadion/Donau-Winkel –  
SGM Bussen/Uttenweiler = 6:3 
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Die nächsten Spiele 
Donnerstag 21. Sept.:  
D-Junioren II:  
SGM Schmiechtal - SGM U`stadion/Emerk. = 18:15 
Freitag 22.Sept. 
E-Junioren:  
SW Donau Munderk. - SGM U`stadion/Emerk. = 17:00 
 
Samstag 23.Sept. 
C-Junioren I:  
SGM Eggingen – SGM Dettingen/Donau-Winkel = 11:00 
A-Junioren: 
SGM Uttenweiler – SGM Emerkingen/Donau-Winkel = 17:00 
Sonntag 24. Sept. 
B-Junioren:  
SGM Granheim/Apfelst. – SGM U`stadion/Donau-Winkel  
= 11:00 
 
Samstag 23. Sept. 
Spieltag „Bambini“ beim SV Unterstadion ab 12:30 Uhr 
++Spieltag „F-Junioren“ beim SSV Emerkingen/ Fritz-
Roth-Anlage ab 09:30 Uhr++ 
 

 
 
 
 

Mitteilung SSV Emerkingen - Mitgliederbeiträge 2023 
 
Der Einzug der Mitgliederbeiträge wird Anfang Oktober er-
folgen. Bitte teilen Sie uns geänderte Kontodaten mit, um 
Fehlbuchungen zu vermeiden.  
 
Eine Mitteilung ist ebenfalls notwendig, wenn nach erfolg-
ter Volljährigkeit der Beitrag von einem anderen Konto als 
vom bisherigen Konto eingezogen werden soll.  
 
Mitteilungen bitte an Vorstand@ssv-emerkingen.de oder 
telefonisch an 07393/3448.  
 
Vielen Dank!      

Vorstand SSV Emerkingen                                                                                 
 
 
Dartclub vom SSV Emerkingen  
 

 
 
Am Dienstag, dem 12.09.2023, bestritt der Dartclub vom 
SSV Emerkingen sein erstes Saisonspiel. Gegner im Pokal-
spiel war der Flight Club Immenried bei Kißlegg. Gegen ei-
nen sehr gut aufgestellten Gegner wurde das Spiel in Im-
menried mit knappem Leg Vorsprung für den Gastgeber 7 
zu 3 verloren.  
Mit von der Partie für den SSV waren Manuel Berko, Marcel 
Weiss, Christian Assfalg und Bernd Hummel.  
 
Zum Rundenauftakt traf die Dartmannschaft des SSV am 
19.09.2023 in der Turnhalle Untermarchtal auf den SV DT 
Untermarchtal II. Hier konnte das Spiel mit 6 zu 4 nach 
spannenden Partien für uns entschieden werden. Mit von 
der Partie waren Jan Leonhardt, Heiko Eckardt, Christian 
Aßfalg und Bernd Hummel.  
 
Das nächste Spiel findet am 27.09.2023 auswärts gegen 
den SV Niederhofen II. Spielbeginn ist 20 Uhr.  
 



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SSV EMERKINGEN                   
       
 Wir wollen wieder mit den neuen Kursen starten und   
freuen uns auf rege Beteiligung  
 
Fit Mix     
dienstags  ab Dienstag 26.09.2023    jeweils 10 x 
Kurs 1  18.30 – 19.30 Uhr  Frauen 
Kurs 2 19.30 – 20.30 Uhr  Gemischte Gruppe 
 
Ort:  Römerhalle 
Kosten:  Mitglieder   € 40, Nichtmitglieder  € 55 
Dozentin:  Karin Howald 
Mitzubringen:     großes Handtuch für Mattenauflage,  
  bequeme Kleidung, Hallenschuhe 
 
FIT MIX bietet ein leichtes Kraftausdauertraining mit Hilfe 
von kurzen Ausdauereinheiten, zum Aufbau von Fitness, 
Kraft, Gesundheit, Körperempfinden aber auch Stressabbau. 
Mit Musik und verschiedenen Hilfsmitteln (Hanteln, Thera-
band, Bällen…) macht das Training Spaß und ist vielseitig. 
Schwerpunkte   
Muskelkräftigung, Gelenkig- & Beweglichkeit, Ausdauer,  
Koordination, Dehnung und Entspannung. 
 
Wir laden Sie ein mit Freude Ihren Körper zu bewegen, um 
sich wieder darin wohl zu fühlen. 
 
Wir freuen uns über eure Anmeldungen unter 
   Karin.howald@gmx.net   oder   07393/9540 744  
 
 
 

 

 
MÜNSTER OBERMARCHTAL 
 
Abendmusik – meditative Orgelstücke am 8. Oktober  
um 17 Uhr im Münster Obermarchtal 
 
Sanft und träumerisch gleiten mit den leisen Flöten- und 
Streicherstimmen der Orgel Titel wie „Abendlied“, „Abend-
stimmung“, „Schlummerlied“, „Evensong“ oder „Am Abend“ 
durchs Münster. Dazu hören wir zum Abend passende Musik 
von Nicolaus Bruhns, Johann Sebastian Bach, Justin Heinrich 
Knecht und Wolfgang Amadeus Mozart. Das Programm tei-
len sich Schüler und Schülerinnen des Münsterorganisten 
Gregor Simon: Etienne Gobs, Lisa-Marie Hinz, Katrin Knöll, 
Rebecca Nuber und Claudia Wollwinder. Der Eintritt zu die-
ser Abendmusik ist frei.  Spenden für den Förderverein für 
Kirchenmusik und Klosterkultur Obermarchtal sind willkom-
men. 
 
 

 
 
 

 
SV OGGELSBEUREN  
 
AKTIVTAG 25. November 2023 
 
09:00 – 10:00 Uhr     Step Aerobic 
10:15 – 11:15 Uhr     TosoX 
11:30 – 12:30 Uhr     Yoga  
Einzelkurs: 6,00 € 
Tagespreis: 15,00 € 
 
Bitte mitbringen: 
Handtuch, bequeme Sportkleidung und Getränke 
 
Infos und verbindliche Anmeldung bis 15.11.2023 bei 
Gaby Aßfalg 0174 74 41 809 /   07357 1500  
E.Mail:sv-oggelsbeuren@gmx.de 
 

 
 
FLORIANSKAMERADSCHAFT DIETERSKIRCH 
 
Metzelsuppe in Dieterskirch 
 
Am Sonntag, den 01. Oktober, veranstalten wir wieder 
unsere traditionelle Metzelsuppe in der Mühlbachhalle 
Dieterskirch. Neben einem reichhaltigen Mittagstisch 
(warme Küche von 10:30-14 Uhr) mit u. a. Saumagen, 
Schnitzel und Schlachtplatte, bieten wir zusätzlich auch 
Kaffee und Kuchen. 
Zur Unterhaltung spielt der Musikverein Dieterskirch auf. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Es lädt ein 
Florianskameradschaft Dieterskirch 
 

 
 
SCHWÄBISCHE ALB TOURISMUSVERBAND E.V. 
 
Wandern im „ALBweibersommer“  
 
Wenn sich Tautropfen silbrig glänzend an Spinnweben ent-
lang hangeln, die Bäume auf den Streuobstwiesen ihre mit 
Birnen und Äpfeln schwer behangenen Äste durchhängen 
lassen und die Wälder in einen wahren Farbrausch verfallen, 
dann ist ALBweibersommer auf der Schwäbischen Alb. Eine 
herrliche Jahreszeit, um nochmal die Wanderstiefel zu 
schnüren und die in goldenes Sonnenlicht getauchte Land-
schaft zu genießen. 
Das erste Laub raschelt gemütlich unter den Füßen und von 
den zahlreichen Aussichtsfelsen des Albtraufs blickt man 
hinunter auf mystische Nebelschwaden, die sich durch die 
Täler ziehen, während man selbst im warmen Sonnenlicht 
steht. Die rund 90 zertifizierten Wanderwege der Schwäbi-
schen Alb sind besonders im Spätsommer und frühen 
Herbst ein Garant für unvergessliche Wander-Erlebnisse.  

AUS DER REGION 

 

SONSTIGES 

 

i 
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Durch die vielen Buchenmischwälder in der Region glänzt 
die Natur dann herbstlich golden und umrahmt die schma-
len Wanderpfade auf einmalige Weise.  
Eine große Auswahl an Wandertouren für jeden Geschmack 
ist unter www.albwandern.de zu finden. 
 
Passender Veranstaltungstipp: 
Geführte Wanderung auf dem Albsteig (HW1)  
– Noch wenige Plätze frei! 
Am 23. September veranstaltet der Schwäbische Alb Tou-
rismus (SAT) gemeinsam mit den Top Trails of Germany und 
dem Outdoor-Hersteller LOWA eine geführte, frühherbstli-
che Wanderung auf dem Albsteig, die alles mit sich bringt, 
was die Alb besonders macht: Eine historische Ruine, wun-
derbare Aussichten vom Albtrauf, eine sagenhafte Höhle 
und einen krönenden Abschluss auf der Burg Teck. Schnell 
sein lohnt sich, da nur noch wenige Plätze frei sind. Die 
wichtigsten Infos:   
 Start am 23.09.2023 um 13:30 Uhr in Bissingen an der 

Teck.   
 Strecke: 13 km, 580 Höhenmeter, Dauer ca. 6 h mit  

Pausen  
 Die Wanderung wird von den erfahrenen Gästeführerin-

nen der Schwäbischen Landpartie geführt.  
 Die Teilnahme kostet 20 € pro Person. Anmeldung per 

E-Mail über outdoor@schwaebischealb.de  
 Im Preis enthalten: Verpflegung, AlbCard für ein  

Wochenende, LOWA-Goodie-Box, komoot-Gutschein, 
Teilnahme am LOWA-Jubiläums-Gewinnspiel  

 Das Event ist Teil der LOWA-100 Jahre-Jubiläumswan-
derungen, die in diesem Jahr auf den Top Trails of  
Germany stattfinden.  

 Alle Informationen: https://www.schwaebischealb.de/ 
veranstaltungen/lowa-top-trails-sonnenuntergangs-
wanderung-am-albsteig-hw1  

 
 

 
BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENVERBAND  
WÜRTTEMBERG E.V. 
 
Spendenaufruf 2023 
 
Vom 8. bis 15. Oktober 2023 findet weltweit die Woche 
des Sehens statt.  
Laut Definition der Weltgesundheitsorganisation haben 2,2 
Milliarden Menschen eine Sehbehinderung oder sind blind. 
Seit 1909 verfolgen wir vielfältige Aufgaben: Wir kümmern 
uns um die berufliche, gesellschaftliche, kulturelle und so-
ziale Teilhabe blinder und sehbehinderter Menschen und 
setzen uns für Einrichtungen ein, die der Bildung und Wei-
terbildung blinder und sehbehinderter Menschen dienen. 
Wir sind persönlich nach Terminabsprache, per Mail und am 
Telefon für sie da und helfen ihnen bei Fragen weiter. 
Hierfür benötigen wir Ihre Unterstützung! 
Neben den Bezirks- und Fachgruppen finden Ratsuchende 
in unseren „Blickpunkt-Auge-Anlaufstellen“ vielfältige 
Unterstützung. Wir informieren Ratsuchende über Augen-
krankheiten wie zum Beispiel den Grauen Star (Katarakt), 

den Grünen Star (Glaukom), Retinitis Pigmentosa und an-
dere. Durch die eigene Betroffenheit können die qualifizier-
ten und ehrenamtlichen Berater*innen grundlegende Fra-
gen zur Augenerkrankung beantworten oder Tipps, Tricks 
und Schulungen zur Alltagsbewältigung anbieten. 
Der überwiegende Teil der Beratung und Betreuung erfolgt 
darüber hinaus in unseren Bezirksgruppen vor Ort, das heißt 
auch in einer Gemeinde in Ihrer Nähe. 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns, die Arbeit für blinde 
und sehbehinderte Menschen fortzuführen. 
 
Gerne verbuchen wir diese auf dem Konto bei der Bank für 
Sozialwirtschaft,   
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01;  
BIC: BFSWDE33STG 
 
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. 
Lange Str. 3, 70173 Stuttgart  
Telefon: (0711) 21060-0     
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de   
Internet: www.bsv-wuerttemberg.de     
 

 
 
AOK ULM-BIBERACH 
 
Krankenstand im ersten Halbjahr 2023 leicht  
gesunken  
Atemwegsinfekte sind Hauptgrund für Krankschreibun-
gen im Alb-Donau-Kreis  
 
Im ersten Halbjahr 2023 haben im Alb-Donau-Kreis 6,1 
Prozent der AOK-versicherten Arbeitnehmer krankheits-
bedingt bei der Arbeit gefehlt. Der Krankenstand ist da-
mit im Vergleich zum Vorjahreshalbjahr mit einem Wert 
von 6,7 Prozent leicht gesunken. 
Jedes beschäftigte AOK-Mitglied kam im Schnitt auf elf 
krankheitsbedingte Fehltage. Im Vergleich zum Vorjahr sank 
die Zahl der Arbeitsunfähigkeitstage um 9,4 Prozent. Die 
durchschnittliche Dauer einer Erkrankung im ersten Halb-
jahr 2023 liegt bei 9,9 Tage. Dies entspricht einem Rück-
gang von 7,5 Prozent gegenüber dem ersten Halbjahr 2022. 
Der Anteil der Versicherten, die sich mindestens einmal 
krankmeldeten, betrug 54,5 Prozent und lag damit etwas 
niedriger als im ersten Halbjahr 2022 (57,2 Prozent). In 3,2 
Prozent der Arbeitsunfähigkeitsfälle wurden die Mitglieder 
mehr als sechs Wochen krankgeschrieben. Diese Lang-
zeiterkrankungen machten in der Summe 35,4 Prozent aller 
Arbeitsunfähigkeitstage aus. 
Atemwegserkrankungen waren mit 28,7 Prozent der häu-
figste Grund für Krankmeldungen, gefolgt von Muskel- und 
Skeletterkrankungen mit 14,3 Prozent, Verletzungen mit 
6,0 Prozent und Erkrankungen des Verdauungssystems mit 
5,6 Prozent.  
Bezogen auf die meisten Fehltage führen die Muskel-Ske-
lett-Erkrankungen mit 21,9 Prozent die Statistik an. Es fol-
gen Atemwegserkrankungen mit 15,9 Prozent, Verletzun-
gen mit 10,5 Prozent und psychische Beschwerden mit 8,9 
Prozent.  
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Im saisonalen Verlauf war der Krankenstand im Februar  
(7,4 %) und März (7,2 %) am höchsten. Die meisten Fehl-
zeiten zählt die AOK im Alb-Donau-Kreis für die Branche 
„Gesundheits- und Sozialwesen“ mit 7,6 Prozent, gefolgt 
von den Branchen „Verarbeitendes Gewerbe“ mit 6,3 Pro-
zent sowie „Verkehr und Transport“ mit 6,1 Prozent. Ange-
stellte in der Land- und Forstwirtschaft hatten mit 3,5 Pro-
zent den niedrigsten Krankenstand.  
Betrachtet man die Entwicklung der Krankenstände im ers-
ten Halbjahr 2023 nach Alter und Geschlecht fällt auf, dass 
Arbeitnehmer zwischen 30 und 34 Jahren die niedrigste 
AU-Quote haben: Sie betrug bei den Frauen 3,9 Prozent 
und bei den Männern 4,5 Prozent. Arbeitnehmer zwischen 
60 und 64 Jahren haben die höchste AU-Quote (Frauen: 
10,2 %, Männer: 10,6 %). 
 
Hinweis: 
Grundlage für den Gesundheitsreport sind Krankheitsdaten 
aus den Monaten Januar bis Juni 2023 von 34.747 im Alb-
Donau-Kreis beschäftigen AOK-Mitgliedern (39,5 % weib-
lich, 60,5 % männlich). 
Berücksichtigt wurden nur durch eine ärztliche Bescheini-
gung gemeldete Arbeitsunfähigkeitsfälle (AU-Fälle). Als 
AU-Tage gelten Kalendertage, also auch Samstage, Sonn- 
und Feiertage. Kurzzeiterkrankungen bis zu drei Tagen 
Dauer werden nur erfasst, wenn eine ärztliche Krankschrei-
bung vorliegt. Der wahre Anteil der Kurzzeiterkrankungen 
kann daher höher liegen, als dies in den Krankenkassenda-
ten zum Ausdruck kommt. Ausgewertet wurden die Daten 
vom Wissenschaftlichen Institut der AOK (WIdO). 
 

 
 
VERBAND KATHOLISCHES LANDVOLK E.V.  
 
Buswallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli 
 
Zur 56. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (Schweiz), zum 
Schutzpatron des Landvolks (Bruder Klaus), am Sa 4. und 
So 5. November 2023 sind alle VKL-Mitglieder und Interes-
sierte herzlich eingeladen. 
Am 4. November startet die Busreise zunächst nach  
Einsiedeln, dem bedeutendsten Marienwallfahrtsort in der 
Schweiz. Wer körperlich fit ist, kann die Strecke von St.  
Jakob nach Flüeli zu Fuß zurücklegen (etwa drei Stunden 
Gehzeit, unbefestigte Wege, viele Höhenmeter sind zu 
überwinden). In der Kirche von Stalden, wird eine Heilige 
Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der Abend mit einer 
Lichterprozession in Flüeli und einer stillen Anbetung in der 
oberen Ranftkapelle. Wir freuen uns, dass Bischof Dr.  
Gebhard Fürst dieses Jahr zur Wallfahrt kommt. 
 
Termin: Sa 4. - So 5.11.2023 
 
Kosten: 205 € für VKL-Mitglieder, 220 € für Nicht-Mitglie-
der, 110 € für Kinder und Studenten. 
Zuschlag für ein Einzelzimmer: 60 €. Nur wer sich verbind-
lich für ein Einzelzimmer anmeldet, hat auch einen An-
spruch darauf.  

Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Über-
nachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmit-
tag bis Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. 
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss 
bekannt gegeben. 
Anmeldeschluss ist Freitag, 6. Oktober 2023.  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim:  
Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30,  
70597 Stuttgart, Tel: 0711 9791 4580,  
E-Mail: vkl@landvolk.de  
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KOLPING-BILDUNGSZENTRUM RIEDLINGEN  
 
Lehrgang Fachwirt im Erziehungswesen (KA) - Einladung 
zum Infoabend am 29. September 2023 ab 19:00 Uhr 
im Kolping-Bildungszentrum Riedlingen   
Am 17. November 2023 startet der berufsbegleitende 
Lehrgang. In 15 Monaten erhalten die Teilnehmer/innen 
das Fachwissen und die Qualifikation, die es ermöglichen 
Leitungsaufgaben zu übernehmen. Auf dem Lehrplan ste-
hen Personalmanagement mit Organisationsentwicklung, 
Personale und soziale Kompetenz, Managementmethoden, 
Büromanagement und IT, Recht und Betriebswirtschaft.  
Unterricht ist jedes zweite Wochenende freitags von  
15:45 Uhr 19:30 Uhr und samstags von 8:30 bis 14:15 Uhr. 
Interessierte Damen und Herren können sich unverbindlich 
bei gabriele.roth@kbw-gruppe.de zum Infoabend anmelden. 
Buchführungs-Grundkurs, 3 x mittwochs von 18:30 Uhr 
bis 20:45 Uhr, ab 11. Oktober 2023 Praxisorientierte 
Buchführung, 4 x montags von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr, 
ab 06. November 2023  
Wirtschaftsenglischkurs, Online, 10 x montags von  
17:30 Uhr bis 19:00 Uhr, ab 06. November 2023  
Am sozialwissenschaftlichen Gymnasium mit dem 
Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie” können 
Schüler/innen in einem konstruktiven und angehnehmen 
Lernumfeld in drei Jahren das Abitur absolvieren. Dabei wird 
viel Wert auf persönliche und unterstützende Lernbetreu-
ung gelegt. 
Beispiele für Studiengänge nach dem Abitur: Lehramt, Sozi-
alwissenschaften und allgemeine Pädagogik, Psychologie 
und Soziologie, Medizinstudium und alle nicht sozialwissen-
schaftliche Studiengänge. 

Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II (zweijährig). 
Die Schüler/innen bereiten sich auf interessante Ausbildun-
gen oder Studiengänge vor. Nach zwei Jahren schließen sie 
mit der Prüfung zur Fachhochschulreife ab und der Zusatz-
ausbildung Assistent/in im Gesundheits- und Sozialwe-
sen. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei. Zugangsvorausset-
zung ist eine bestandene Mittlere Reife oder ein gleichwer-
tiger Bildungsabschluss. Beispiele für Ausbildungen oder 
duale Studiengänge nach dem Abschluss: Gesundheits- und 
Pflegemanagement, Gesundheitswesen, Pflege und Ge-
sundheitswissenschaften, Medizintechnik, medizinische, 
therapeutische und pflegerische Berufe.  
In den Profilfächern: Biologie und Gesundheitslehre geht 
es um den menschlichen Körper und wie man ihn gesund 
hält, in Ernährungslehre und Diätetik wird gelehrt, wie die 
"richtige" individuelle, aber auch die "falsche" Ernährung un-
sere Gesundheit beeinflusst, in Pflege, werden die Grundla-
gen der Gesunderhaltung, Arbeitssicherheit und Hygiene 
gelernt. 
Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/in-
nen nach der mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhoch-
schulreife und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen 
Wirtschaftsassistenten absolvieren. Als weitere Option ist 
der Abschluss zum „Internationalen Wirtschaftskorrespon-
denten (KA)“ möglich. Ziel der Ausbildung ist es, eine fun-
dierte Berufsqualifikation für international tätige Unterneh-
men zu vermitteln.   
Mehr Infos: https://kolping-macht-schule.de/linktree  
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 
88499 Riedlingen, 
Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de 
 
 
 

 
 
 
 
  



 

17Gemeinde Emerkingen  ·  No. 35  ·  22.09.2023 

 

EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
Telefon: 07393-4997 
E-Mail:  Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 
Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
 
Wochenspruch zum 16. Sonntag nach Trinitatis: 
„Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht 
durch das Evangelium.“  
2. Timotheus 1, 10b 
 
Predigttext: Hebräer 10, 35-36.(37-38.) 39 
 
 
Sonntag, 24. September 2023  
(16. Sonntag nach Trinitatis) 
10:30 Uhr Gottesdienst, Prädikant Moser 
10:30 Uhr Kinderkirche 
 
Montag, 25. September 2023 
19:00 Uhr Friedensgebet 
 
Dienstag, 26. September 2023 
18:00 Uhr Stündle fürs Wort, Gemeindehaus 
20:00 Uhr KGR-Sitzung, Gemeindehaus 
 
Mittwoch, 27. September 2023 
17:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus 
19:30 Uhr  AA-Meeting, Gemeindehaus 
 
Donnerstag, 28. September 2023 
09:30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, Gemeindehaus 
 
Freitag, 29. September 2023 
  All4One, Übernachtung im Gemeindehaus 
  Rottenacker 
 
 
All4One 
Entdeckt den ultimativen Treffpunkt für Jugendliche! 
Taucht ein in eine Welt voller Spaß, Freundschaft und un-
vergesslicher Erlebnisse. 
Die Jugendlichen der evangelischen Kirchengemeinden 
Munderkingen und Rottenacker treffen sich regelmäßig ab-
wechselnd in den beiden Gemeindehäusern, um zusammen 
zu spielen, über Gott und die Welt zu reden, zu kochen, aber 
auch für coole Aktionen. 
Wenn ihr Lust habt, dann kommt doch einfach mal vorbei! 
Das nächste Treffen ist eine Übernachtung im Rottenacker 
Gemeindehaus von Freitag, 29. September auf Samstag,  
30. September. Bitte meldet euch hierfür bis Montag,  
25. September per Mail in einem der Pfarrämter an! 
Pfarramt.Rottenacker@elkw.de oder  
Pfarramt.Munderkingen@elkw.de  
 
Erntedank 
Anfang Oktober wird in jedem Jahr das Erntedankfest gefei-
ert. Dieses Fest basiert zwar nicht auf einem christlichen 
Ereignis aus dem Leben Jesu, dennoch ist es den Menschen 
schon immer ein Bedürfnis gewesen, Gott für die Gaben der 
Natur zu danken. Denn die Menschen sind sich bewusst, 
dass eine gute Ernte nicht allein in ihrer Hand liegt. 

In diesem Jahr feiern wir Erntedank am Sonntag,  
01. Oktober um 10:30 Uhr im Gottesdienst. 
Wie jedes Jahr freuen wir uns, wenn Sie uns Gaben für den 
Ernte-Altar bringen. Da unsere Kirchengemeinde an der Ini-
tiative „Faire Gemeinde“ mitmacht, bitten wir Sie, Gaben 
aus dem eigenen Garten, fair gehandelte oder regionale 
Produkte zu spenden. Die evangelische Landeskirche 
möchte mit dieser Initiative das Bewusstsein schärfen und 
den Einkauf von Kirchengemeinden dauerhaft gerechter ge-
stalten. 
Im Anschluss an den Gottesdienst werden die Gaben wieder 
dem Dionysiusteller zugeführt, welcher bedürftige Familien 
in Munderkingen mit Lebensmitteln versorgt.  
Wir freuen uns auf Ihre Gaben, die Sie am Samstag,  
30. September von 8 bis 12 Uhr in der Christuskirche  
abgeben können. Vielen Dank! 
 
Altenclub 
Am 19. Oktober 2023 plant das Team einen Ausflug zum 
Kloster Roggenburg. 
Abfahrt: 12.30 Uhr 
Haltestellen: Emerkinger Str., Schillerstr., Neudorfer Str., … 
Programm: 
ca. 14 Uhr Ankunft in Roggenburg  
Führung durch die Klosterkirche (30-40mim) 
Anschließend Kaffeetrinken und Zeit, sich Kloster, Kloster-
garten und Klosterladen anzusehen. 
17 Uhr Rückfahrt 
ca. 18.15 Uhr gemeinsames Abendessen im Gasthaus 
Rössle in Munderkingen 
Kosten 35 € - im Preis enthalten sind Busfahrt, Führung 
durch die Klosterkirche, Kaffee/Tee und 1 Stück Kuchen, 
Trinkgelder 
Das Abendessen im Gasthaus Rössle muss selbst bezahlt 
werden. 
Anmeldung möglich bis 28.09.2023 im Pfarrbüro unter 
07393/4997. 
Der Ausflug findet nur statt, wenn sich mindestens  
20 Teilnehmer finden. 
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